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Liebe Akteure und Interessierte  
der AktivRegion Mitte des Nordens!   

Nun ist es bereits Ende Mai, die Natur ist längst aus 
dem Winterschlaf erwacht und der Sommer steht vor 
der Tür. Genauso wie auf den Sommer freuen wir uns 
auf die neue europäische Förderphase.  

Mit Restmitteln der abgelaufenen Förderperiode 
konnten wir noch ein Projekt aus unserem Grund-
budget fördern. Elf Projektträger können sich über 
eine Unterstützung aus dem Regionalbudget freuen.  

Mit dieser Ausgabe des Newsletters möchten wir 
Ihnen alles Wissenswerte aus den letzten Monaten 
und für die kommende Zeit in der AktivRegion geben. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.  

 

Start der Förderperiode 2023-2027 

Die neue Förderperiode ist seit 1. April offiziell gestar-
tet. Bis 2027 steht ein Fördermittelbudget in Höhe von 
2,5 Mio. Euro zur Verfügung. In den drei vom Land vor-
gegebenen Zukunftsthemen  

 Klimaschutz & Klimawandelanpassung 
 Daseinsvorsorge & Lebensqualität 
 Regionale Wertschöpfung 

sollen in der AktivRegion Mitte des Nordens die fol-
genden Kernthemen umgesetzt werden: 

1. Neue klimaschonende Mobilitätslösungen 
2. CO2-Einsparung, Ressourcenschutz und Klima-

wandelanpassung  
3. Aufklärung, Konzepte und Modellvorhaben 
4. Starke Gemeinden als Wohn-, Arbeits- und Le-

bensmittelpunkt 
5. Starke Ortsgemeinschaften und freiwilliges Enga-

gement 
6. Qualitätsverbesserung und Nachhaltigkeit in Tou-

rismus und Naherholung 

 

7. Vom Hof auf den Tisch 
8. Qualifizierte Arbeitsplätze vor Ort 

Das Auswahlgremium wird wie in der vergangenen 
Förderperiode der Projektausschuss sein. Die Mitglie-
der des Projektausschusses wurden bereits auf der 
Mitgliederversammlung gewählt.  

 

Attraktive Förderung 

Die Förderung durch die AktivRegion wird verändert. 
Sowohl die Förderquoten als auch die Höchstförde-
rung pro Projekt sind nun interessanter für die Projekt-
trägerinnen und Projektträger. 

Öffentliche Träger und private Träger mit öffentlichem 
Interesse erhalten je nach umgesetztem Kernthema 
zwischen 65 und 70% Förderung. Private Träger erhal-
ten 50% Zuschuss. Weiterhin gilt, dass die Förderung 
auf die Nettokosten angerechnet wird, d.h. die Mehr-
wertsteuer ist vom Projektträger selbst zu tragen. Der 
Höchstzuschuss pro Projekt beträgt nun 180.000 Euro.  

 

Projekte, Projekte 

Diese Projekte wurden bis heute zur För-
derung ausgewählt: 

Grundbudget 
Parkanlage im Ortskern von Handewitt 

Die Ortslage der Gemeinde Handewitt ist geprägt 
durch die Raiffeisenstraße als Durchgangsstraße, an 
der auch großflächiger Einzelhandel angesiedelt ist. 
Der „Wiesharder Markt“ ist ein reines Geschäfts- und 
Dienstleistungszentrum mit einer mittig gelegenen 
Stellfläche für PKW. Im Ortskern fehlt eine Parkanlage, 
um die Lebens- und Aufenthaltsqualität der Bewohner 
zu verbessern. Direkt an der Raiffeisenstraße soll ein 
Marktplatz und ein Park entstehen. Der Marktplatz 
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wird von Nutzungen aus den Bereichen Dienstleistun-
gen, Einzelhandel und Wohnen nach Osten und Nor-
den gerahmt. Der neue Park soll durch Begrünung mit 
Bäumen und Pflanzen, einer Wasserfläche und Sitzge-
legenheiten zum Verweilen eine hohe Aufenthaltsqua-
lität erhalten. Unmittelbar am Park wird neue Bürger-
haus entstehen. Besucher und Nutzer des Bürgerhau-
ses sollen die Möglichkeit erhalten, ihre Aktivitäten 
auf den Park auszudehnen. Kurse, Zusammenkünfte 
und sportliche Aktivitäten können dort stattfinden 
und das Miteinander und die Gemeinschaft stärken. 

 

Regionalbudget 

Der erste Projektaufruf für das Regionalbudget ist ab-
geschlossen. Beim Regionalbudget werden sog. Klein-
projekte mit einem maximalen Investitionsvolumen 
mit 80% der förderfähigen Bruttokosten gefördert. Die 
folgenden Projekte wurden auf der Sitzung des Ent-
scheidungsgremiums am 4. April ausgewählt: 

 

Verein für Dorfgeschichte Satrup e.V.: Attraktivie-
rung der Ausstellung Kaufmannsladen im Satruphuus 

Der ehrenamtlich geführte Museumsverein möchte 
den musealen Kaufmannsladen attraktivieren. Dazu 
wurde von Studenten der Uni Flensburg ein Konzept 
erarbeitet, das die historischen Gegenstände in ein 
modernes Ambiente einbettet. Bestandteil der Förde-
rung sind Ausstellungsvitrinen, ein Ladentresen sowie 
Tischlerarbeiten. Die Mitglieder des Vereins werden 
sich zudem mit Eigenleistungen einbringen. Bei diesen 
Arbeiten fördert die AktivRegion die Materialkosten, 
die Gesamtförderung soll bei 5.670 € liegen.   

 

Gemeinde Munkbrarup: Inklusiver Spielplatz „Zur Lü-
cke“ 

An den in der Ortsmitte gelegenen Spielplatz grenzt 
eine Wohnstätte der „Mürwiker“ mit mehrfach-
schwerstbehinderten Bewohnern an, die zumindest 

teilweise dieses Spielgerät nutzen können. Auf Anre-
gung von Eltern soll die Erweiterung zu einem inklusi-
ven Spielplatz durch die Errichtung einer Schaukel, die 
insbesondere auch Menschen mit Behinderungen nut-
zen können, erfolgen. Auf der Schaukel ist das gemein-
same Schaukeln zweier Personen (Kind-Kind, Erwach-
sener-Kind, Erwachsener-Erwachsener, Betreuer-Pati-
ent) möglich. Bei einer Investitionssumme von 8.500 € 
beträgt die Förderung 6.800 Euro.  

 

Gemeinde Ringsberg: Attraktivitätssteigerung Spiel-
platz „Hoppetosse“ 

Der Spielplatz wird durch eine modernen Sechseck-
turm mit Leiter, Sprossenwand, Kletterwand und 
Tauen aufgewertet. Weiterhin wird eine Reckanlage 
installiert. Die Förderung wird 15.000 € betragen. 

 

Gemeinde Dollerup: Attraktivitätssteigerung Spiel-
platz Dorfplatz 

Geplant ist ein multifunktionales Spielgerät mit Schau-
keln, Rutsche, Hängebrücke und verschiedenen Klet-
terelementen. Bei Gesamtkosten von knapp 20.000 € 
soll die Förderung fast 16.000 € betragen.  

 

Gemeinde Hürup: Verkehrssicherung Spielplatz Klein 
Tastrup 

Der vorhandene Spielplatz im Ortsteil Tastrup wird um 
einen Ballfangzaun ergänzt. Das Fußballfeld grenzt an 
die Straße „Am Nybro“. Mit dem Ballfangzaun wird die 
Sicherheit für die Kinder und Jugendlichen, aber auch 
die Verkehrsteilnehmer auf der Straße erhöht. Bei 
Bruttokosten von 11.000 Euro beträgt die Förderung 
7.200 €.  

 

Gemeinde Freienwill: Beleuchtung der Dorfmitte 

Im Zuge der Gestaltung der Ortsdurchfahrt (Eckernför-
der Str.) hat die Gemeinde an zentraler Stelle einen 
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Dorfplatz geschaffen. In dieser neu geschaffenen Auf-
enthaltsfläche befindet sich ein Platz, neue Fußwege 
und eine Boulebahn. Im Rahmen des Regionalbudgets 
werden vier Lichtmasten und eine Zähleranschluss-
stelle für die Ausleuchtung und Stromversorgung des 
Platzes geschaffen. Mit dieser Ausstattung kann der 
Platz noch besser und multifunktionaler für Veranstal-
tungen genutzt werden. Die Gesamtkosten von 18.000 
€ werden mit 14.000 € gefördert.  

 

Stadt Glücksburg: Besucherinformationssystem für 
Bremsberg/ Brusmark und Meierwik 

Das Besucherinformationssystem besteht aus der Aus-
schilderung von zwei Rundrouten mit Startpunkten in 
Quellental und an der dänischen Schule mit einer 
Länge von 7,5 und 4,2 km ausgeschildert. An zentralen 
Stellen werden Informationstafeln platziert, zudem 
wird ein Flyer produziert. Mit der Ausschilderung sol-
len die weniger bekannten „Naturperlen“ von Glücks-
burg touristisch aufgewertet werden und die Halbinsel 
Holnis entlastet werden. Gesamtkosten 16.000 €, För-
derung 13.000 €.  

 

Gemeinde Wallsbüll: Rückenschule Outdoor Zirkel 

Die Freizeitanlage Wallsbüll ist ein beliebtes Ausflugs-
ziel für Familien, Kindertagesstätten und Gruppen. Zur 
Verbesserung der Aufenthalts- und Erlebnisqualität 
für Jugendliche und Erwachsene wird ein Zirkel mit 
sechs Geräten speziell für das Rückentraining instal-
liert. Bei Gesamtkosten von 17.000 Euro wird der För-
deranteil 13.500 Euro betragen.  

 

Gemeinde Langballig: Qualitätsverbesserung von 
Wanderwegen im Tal der Langballigau 

Das Tal der Langballigau ist ein landschaftlich reizvol-
les Naturschutzgebiet. Die Flächen der vorhandenen 
Wege befinden sich im Eigentum von mehreren Privat-
personen. Die Gemeinde hat sich die anspruchsvolle 

Aufgabe gestellt, nach Zustimmung der Grundeigentü-
mer die vorhandenen Wege in Teilbereichen zu er-
tüchtigen. Auf diese Weise kann das NSG von den Gäs-
ten auf begehbaren Wegen erlebt werden. Es sind Ge-
samtkosten von 19.500 Euro angesetzt, der Förderan-
teil wird 15.000 Euro betragen.  

 

Trägerverein offene Jugendarbeit, Handewitt:  

Bauspielplatz Weding 

Auf einem öffentlichen Gelände soll ein eingezäunter 
und abgeschlossener Bereich als Bauspielplatz entste-
hen. Das Werkzeug wird in einem abschließbaren Con-
tainer gelagert. Auf dem Bauspielplatz können Kinder 
bis 12 Jahre unter Aufsicht aus Altholz Hütten und an-
dere Dinge bauen. Mit diesem Spielplatz soll die Krea-
tivität, der Teamgeist und die handwerklichen Fähig-
keiten entwickelt werden. Weiterhin werden Verein-
barungen und Regeln, wann z.B. eine Hütte wieder ab-
gerissen wird, getroffen und deren Einhaltung geübt. 
Bei Gesamtkosten von 20.000 Euro soll die Förder-
summe 16.000 Euro betragen.  

 
© Kai Boisen 

 

TV Grundhof: Grillhütte mit Unterstand 

Die Grillhütte, mittig auf dem Außengelände gelegen, 
soll zum Kommunikationstreffpunkt werden. Sie dient 
als Keimzelle für die Eigenveranstaltungen des TV 
Grundhof wie das Sommerfest, das Zeltlager und Fuß-
ball-Heimspiele. Weiterhin soll sie von externen Grup-
pen genutzt werden können. Das Engagement von 
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über 100 Ehrenamtler*innen soll durch den Treffpunkt 
verbessert werden. Bei Gesamtkosten von knapp 
20.000 Euro soll die Förderung 16.000 Euro betragen.  

 

Sie haben noch eine Idee für ein Projekt? 
Es sind noch Fördermittel in Höhe von 60.000 Euro 
vorhanden. Diese Mittel setzen wir gerne für Ihr Klein-
projekt ein. Der Projektaufruf endet am 16. Juni, alles 
Wissenswerte finden Sie hier:  

https://www.mittedesnordens.de/artikel/projektauswahl-
fuer-das-regionalbudget-2020-15  

 

Pumptrack in Schafflund eröffnet! 

Mit einem bunten Fest wurde am 28. April die 
Pumptrack eröffnet. Die Sportanlage „für alles, was 
rollt“ wurde in Rekordzeit realisiert: Nur 6 Monate 
waren es von der ersten Idee bis zur Eröffnung! Die 
ausführende Firma Radquartier hatte viel Lob für 
die Gemeinde Schafflund und die Verwaltung. In ei-
nem bunten Zug wurde die Bahn von den Kindern 
und Jugendlichen auf BMX-Rädern, allen anderen 
Arten von Fahrrädern und vielen kleinen und grö-
ßeren Rollern eröffnet. Radprofis boten eine span-
nende Vorführung. Zum Film über die Eröffnung 
geht es hier: 

https://www.youtube.com/watch?v=WAN1xQvUXaQ  

 
© Eva Müller-Meernach 

Regionalmanagement 

Für das Regionalmanagement steht Ihnen als An-
sprechpartnerin weiterhin Eva Müller-Meernach 
zur Verfügung. Nähere Informationen zur Neu-
ausrichtung der Geschäftsstelle erhalten Sie mit 
dem nächsten Newsletter.  
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